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WEINHEIM/VIERNHEIM. Engagierte
Nachwuchsarbeit zahlt sich aus: Die
BG Viernheim-Weinheim ist im Be-
zirk Rhein-Neckar der einzige Ver-
ein, der in der U12-Runde auch in
dieser Saison wieder zwei Mann-
schaften melden kann. Letzte Sai-
son war man Bezirksmeister, und
die Titelverteidigung ist erklärtes
Ziel für Team 1, verbunden mit der
Teilnahme an den badischen Meis-
terschaften – dann zum dritten Mal
in Folge. Beim ersten Heimspieltag
in der Viernheimer Waldsporthalle
setzte sich Team 1 in einem intensiv
geführten Match mit 80:51 gegen die
Towers Speyer durch. Es war der
erste richtige Prüfstein für Team 1,
nachdem die Auftaktspiele sehr
deutlich gewonnen wurden. Die
Qualifikation für die Landesliga, in
der nach der Weihnachtspause der
Bezirksmeister ermittelt wird, sollte
somit in den verbleibenden Partien
der Vorrunde geschafft werden.
Team 1: David Falk, Finn Roth-
mann, Malte Schmitt, Tobias Zieg-
ler, Jannik Jörns, Julian Rothmann,
Leonard Leip, Julius Hoffmann, Jan-
nik Schwarz, Leon Bregulla. Trainer:
Michael Wohlfart, Martin Schmitt.

Zuvor hatte Team 2, das vorwie-
gend aus Spielern des jüngeren
U12-Jahrgangs besteht, ebenfalls
sein Heimspiel mit 51:42 gegen die
DJK Eppelheim gewonnen. Nach-
dem der Saisonauftakt bei der SG
Mannheim knapp verloren ging,
hatten die „Dribbelmonster“ bei der
TG Sandhausen gewonnen. Hier
stehen die Zeichen gut für die Quali-
fikation für die Bezirksliga. Heute
geht es in der TSG-Halle weiter. jr
Team 2: Gregor Amend, Kevin
Becht, Tobias Detmers, Moritz
Dumschat, Nils Hillinger, Finn
Hugo, Moritz Hugo, Noah Josen-
hans, Maxi Martens, Lukas Otto.
Trainer: Michael Wohlfart, Maximi-
lian Steinweg.

Basketball

Doppelsieg für
Dribbelmonster

folgreiche Schlussphase der Teufel
gegen einen letztlich überforderten
Gegner ein. „Wir haben noch zwei
schwere Spiele gegen Haslach und
in Nußloch vor uns, insofern sind
wir über die Punkte sehr froh“, sagte
Marc Nagel. AT
SG Leutershausen: Hübe, Mangold
(45. bis 52.); Wetzel (2), Wilde, Salger
(2), Räpple (3/3), Geppert (5), Bauer
(7), Pestinger (4), Conrad (1), Karp-
stein (1), Ratzel (3), Pfattheicher (2).

Handball: SG Leutershausen ist dem SV 64 Zweibrücken beim 30:26 (13:8) deutlicher überlegen, als es das Ergebnis aussagt

Teufel ziehen ihr Spiel durch
LEUTERSHAUSEN. Phasenweise einen
Klassenunterschied sahen die 350
Zuschauer im Spiel der 3. Handball-
Bundesliga zwischen der SG Leu-
tershausen und dem SV 64 Zweibrü-
cken. Dass es am Ende beim 30:26
(13:8) noch ein klein wenig eng wur-
de, lag daran, dass ab der 45. Minute
etwas die Spannung bei den Teufeln
nachließ und die Leutershausener
so ihrem Gast etwas mehr Spiel-
raum im Angriff ließen.

Insgesamt aber waren die Pfälzer
gestern viel zu harmlos im Aufbau-
spiel. Hätten sie mit Ladislav Kova-
cin nicht einen starken Schluss-
mann (14 abgewehrte Würfe) zwi-
schen den Pfosten gehabt, wäre die
Partie noch deutlicher zugunsten
des Tabellendritten ausgegangen.
„Das war heute eine solide Leistung,
bei der wir sogar noch Valentin
Spohn schonen konnten“, zeigte
sich SGL-Trainer Marc Nagel sehr
zufrieden. „Vor allem wenn man be-
denkt, dass uns mit Hannes Volk
schon seit Wochen ein wichtiger
Mann fehlt.“

Der SGL-Kreisläufer und Ab-
wehrspezialist pausierte weiter we-
gen eines Nasenbeinbruchs, wurde
aber vor allem in der Defensive bes-
tens vertreten. Thomas Ratzel, vor
dem Spiel stolzer Vater einer Toch-
ter geworden, sprang bestens in die
Bresche. Und im Abwehrzentrum
machten zudem Matthias Conrad
und Stefan Salger dicht, dagegen fiel
den Gästen nicht allzu viel ein. Zu-
mal Alex Hübe ebenfalls mit 17 Pa-
raden zu überzeugen wusste.

In der Offensive fiel das Fehlen
von Valentin Spohn kaum auf. Mat-
tis Pestinger übernahm vom rech-
ten Rückraum aus von Anfang an
Verantwortung, brauchte für seine
vier Treffer nur fünf Versuche. Und
Philipp Bauer spielte in seinem ers-

ten dritten Spiel für die SGL nach
langer Verletzungspause so, als
wäre er nie weg gewesen. Der Junio-
ren-Nationalspieler findet mit sei-
nen dynamischen 1:1-Aktionen
auch noch die kleinste Lücke und ist
vom Gegner kaum zu halten. Sie-
benmal netzte er ein. Während sich
Christopher Räpple ganz auf seine
Spielmacherqualitäten besinnen
konnte, war auch Kapitän Jochen
Gepert in Wurflaune. Nur 20 SGL-

Fehlversuche insgesamt sprechen
eine deutliche Sprache beim letzt-
lich sogar etwas zu niedrig ausgefal-
lenen 30:26-Erfolgs des Aufstiegs-
gegen einen der Abstiegskandida-
ten. Beim 25:22 (53.) wurde es nach
klarem 25:17 noch einmal eng, doch
der nach der Pause doch noch ein-
gesetzte Sascha Pfattheicher (Nagel:
„Ihn hätte ich gerne auch geschont,
aber man sieht ja, dass wir ihn brau-
chen“) läutete mit dem 26:22 die er-
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TVW empfängt Waldrennach
HOHENSACHSEN. Nachdem das deut-
sche Nationalteam bei der WM in
Córdoba (Argentinien) furios und
ohne Satzverlust den WM-Titel ver-
teidigte, geht es jetzt auch in der
Faustball-Bundesliga weiter. Für die
Wünschmichelbacher ist es bereits
das vierte Spiel – und trotzdem
kämpft der TVW immer noch um
die ersten Punkte. Nach einem klas-
sischen Fehlstart und Leistungen.
die phasenweise weit hinter den
Erwartungen zurückblieben, bli-
cken die Wünschmichelbacher den-
noch zuversichtlich in die Zukunft.
Am heutigen Samstag um 18 Uhr
soll gegen den Aufsteiger TV Wald-
rennach endlich der erste Sieg her,
um im Rennen um den Klassener-
halt den ersten wichtigen Schritt zu
machen. Die Schwaben sind auf
jeder Position mehrfach stark
besetzt. Vor allem der Start in die
Begegnung dürfte von Bedeutung
sein. Bisher lag der TVW immer mit
0:3 in Sätzen zurück, was schluss-
endlich nie mehr aufgeholt werden
konnte. Die Jungs um das Trainer-
gespann Ruschka/Zwintzscher wol-
len in der Hohensachsener Sport-
halle heute endlich jubeln. nm

Waldhof-Testspiele
MANNHEIM. Fußball-Regionalligist
SV Waldhof bestreitet zur Vorberei-
tung auf die Rest-Saison im neuen
Jahr fünf Testspiele. Gegner sind
Jahn Regensburg, Spitzenreiter der
Bayern-Regionalliga (23. Januar),
der pfälzische Oberligist SC Hauen-
stein mit Trainer Jürgen Kohler (30.
Januar), der FC Ingolstadt II (6.
Februar) sowie die Ligarivalen TSG
1899 Hoffenheim II (13. Februar)
und FC Homburg (19. Februar). Bis
auf Hoffenheim werden alle Spiele
in Mannheim ausgetragen. Zum
Trainingsauftakt bittet Trainer
Kenan Kocak am 15. Januar, die Sai-
son geht am Wochenende 26. bis 28.
Februar mit dem Top-Spiel gegen
Tabellenführer Eintracht Trier wei-
ter. alex

Stepptanz: Hemsbachs HK-II-Formation erneut Weltmeister

WM-Titel-Hattrick
für Penguin Tappers

Ihren Weltmeisterschafts-Titel verteidigten gestern Abend die Hemsbacher „Penguin Adults“
mit der HK-II-Formation in Riesa. Es ist der dritte Titelgewinn in Folge! BILD: SOEDRADJAT

RIESA/HEMSBACH. Während es in der
Juniorenkonkurrenz keine deut-
schen Teilnehmer in den Finals gab,
steppten bei der WM die beiden
Hauptklassen HK I und HK II. Höhe-
punkt aus Hemsbacher Sicht war
das Fünfer-Finale der HK-II-Forma-
tion als Titelverteidiger. Die beiden
Trainerinnen Jana Matz und Larissa
Ksionsek hofften nach dem Halbfi-
nale zuversichtlich auf einen Trepp-
chenplatz. Und tatsächlich sicher-
ten sich die 22 Penguin Tappers
Stepptänzer erneut WM-Gold, zum
dritten Mal in Folge!

„Wir haben schon ein wenig ge-
zittert, denn die Konkurrenz von der
Tap Akademy Praha mit ‚Devil we-
ars Prada‘ als Zweite und die Step-
per von Georgsmarienhütte mit
‚Zorro‘ als Dritte war groß“, sagte
Abteilungsleiter Klaus Schollmeier.
„Unsere Geschichte mit der ‚Wall-
street‘ war perfekt – mit schwierigen
Schritten, äußerst temporeich und
tänzerisch super performt,“ sagte
Jana Matz, seit 2005 als Trainerin im

Amt. Beim ungewöhnlichen WM-
Titel-Hattrick der „Penguin Adults“
tanzten Ulrich Adamik, Tanja
Adams, Petra Ahlers, Birgit Beyer;
Caroline Block, Susanne Brenneis-
Sehr, Denise Efstahiou, Alexandra
Falter, Monika Fromm, Andrea Hie-
ber-Schenkel, Susanne Kald-
schmidt, Elke Krosanke, Andrea
Lantz, Bernd Metzler, Georg Quick,
Käthe Richter, Carmen Schack-
mann, Claudia Starbaty, Monika
Stauder, Janina Symanczik, Pierre
Thomas und Michaela Truber.

Das Penguin Tappers HK-I-Trio
Lukas Adamik, Eric Smailus und
Pascal Fetsch bot ebenfalls eine fan-
tastische Leistung. Sie kamen sicher
ins heutige Semifinale unter den 23
Bewerbern. Die Small Group der HK
II mit ihrer Kür „Home alone“
schied im Semifinale als Neunter
aus. Die HK-I-Formation steppte
sich unter 16 Konkurrenten sicher
ins heutige Semifinale, das um 15
Uhr beginnen wird. Die Chancen
auf Finalteilnahme sind gut. pfr

FUSSBALL
Regionalliga Südwest
Sonntag, 6. Dezember, 14 Uhr:
TSG Hoffenheim II - SV Waldhof

Verbandsliga
Samstag, 5. Dezember, 14.15 Uhr:
FCA Walldorf II - TSG 62/09 Weinheim

Landesliga
Sonntag, 6. Dezember, 14.15 Uhr:
FC Dossenheim - Fortuna Heddesheim

Kreisliga
Sonntag, 6. Dezember, 14 Uhr:
Phönix Mannh. - Hemsbach/Sulzbach
TSG Lützelsachsen - FCG Friedrichsfeld
TSG 62/09 Weinheim II - SV Schriesheim

Kreisklasse A
Sonntag, 6. Dezember, 14 Uhr:
FV 03 Ladenburg - FV Leutershausen
DJK Jungbusch - Fortuna Heddesheim II
SC 1910 Käfertal - SV Schriesheim II
VfR Mannheim II - SG Hohensachsen

Kreisklasse B
Sonntag, 6. Dezember, 12 Uhr:
SpVgg Ilvesheim II - Fatihspor Weinheim
Phönix Mannh. II - Hemsbach/Sulzb. II
TSG Lützelsachsen II - SpVgg Wallstadt II
SV Rippenweier - SC Blumenau (14)

A-Junioren Landesliga
Samstag, 5. Dezember, 12 Uhr:
SG Rohrbach/S. - TSG 62/09 Weinheim

B-Junioren Landesliga
Samstag, 5. Dezember, 12 Uhr:
TSG 62/09 Weinheim - VfL Neckarau

Gruppenliga Darmstadt
Sonntag, 6. Dezember, 14 Uhr:
SVG Babenhausen - SV U.-Flockenbach

Kreisoberliga Bergstraße
Sonntag, 6. Dezember, 14 Uhr:
VfL Birkenau - Alem. Groß-Rohrheim

Kreisliga A Bergstraße
Sonntag, 6. Dezember, 14 Uhr:
Anatolia Birkenau - SV U.-Flockenbach II
TG Jahn Trösel - SV Affolterbach

Kreisliga B Bergstraße
Sonntag, 6. Dezember, 12.15 Uhr:
VfL Birkenau II - TSV Elmshausen

Kreisliga D Bergstraße Gruppe 3
Sonntag, 6. Dezember, 12.15 Uhr:
TG Jahn Trösel II - SV Anat. Birkenau I

HANDBALL
3. Liga
Samstag, 5. Dezember, 20 Uhr:
Oppenweiler-Backn. - TVG Großsachsen

Baden-Württemberg-Oberliga Frauen
Samstag, 5. Dezember, 18 Uhr:
TV Brombach - TSV Birkenau

Badenliga
Samstag, 5. Dezember, 18 Uhr:
TSG Wiesloch - SG Heddesheim (19)
TV Hardheim - TSV Birkenau (19.30)

Badenliga Frauen
Samstag, 5. Dezember, 17 Uhr:
TSG Wiesloch - TSV Birkenau II
Sonntag, 6. Dezember, 15.30 Uhr:
TG Neureut - TV Schriesheim
SG Heddesheim - TV Brühl (17)

Landesliga
Samstag, 5. Dezember, 16.30 Uhr:
SG Leutershausen II - TSG Ketsch
TV Hemsbach - TSG Dossenheim (19.30)
Sonntag, 6. Dezember, 17 Uhr:
HSG St. Leon/Reil. - TSV A. Viernheim II
TV Eppelheim - TV Schriesheim (18)

1. Kreisliga
Samstag, 5. Dezember, 16 Uhr:
TV Friedrichsfeld II - TVG Großsachsen II

1. Kreisliga Frauen
Sonntag, 6. Dezember, 14.45 Uhr:
SV Waldhof - TV Schriesheim II
LSV Ladenburg - HSG Bergstraße (16.30)

2. Kreisliga
Samstag, 5. Dezember, 18.30 Uhr:
HSV Hockenheim II - TV Schriesheim II
Plankstadt II - SG Heddesheim II (20)
Sonntag, 6. Dezember, 17 Uhr:
TSV Birkenau II - HSG Lussheim
LSV Ladenburg - Großsachsen III (18.30)

2. Kreisliga Frauen
Sonntag, 6. Dezember, 16.30 Uhr:
HSG Bergstraße II - TSV Birkenau III

3. Kreisliga
Samstag, 5. Dezember, 17.15 Uhr:
TV Hemsbach II - TV Oberflockenbach II
SV Waldhof II - TSG Weinheim (18)

4. Kreisliga
Sonntag, 6. Dezember, 17 Uhr:
HSG Mannheim III - TG Laudenbach II

A-Jugend Bundesliga
Sonntag, 6. Dezember, 15 Uhr:
JSG Leuters./Hedd. - HSG Hochheim/W.
(Nordbadenhalle Heddesheim)

BWOL weibliche A-Jugend
Sonntag, 6. Dezember, 14.30 Uhr:
TV Nellingen - TSV Birkenau

Badenliga weibliche A-Jugend
Sonntag, 6. Dezember, 13 Uhr:
TSV Graben - TSV Birkenau II

A-Jugend-Landesliga
Samstag, 5. Dezember, 16 Uhr:
Leutersh./Heddesheim II - SG Nußloch
Sonntag, 6. Dezember, 13 Uhr:
HC Neckarau - HG Saase
Oftersh./Schwetz. II - He-Lau O-Wei (18)

Badenliga weibliche B-Jugend
Samstag, 5. Dezember, 15.45 Uhr:

Eding./Friedr./Vogelst. - TSV Birkenau II
Sonntag, 6. Dezember, 17.30 Uhr:
HG Saase - SG Eggenstein/Knielingen

B-Jugend-Badenliga
Samstag, 5. Dezember, 15.30 Uhr:
JSG Neuthard/Büchenau - TSV Birkenau
Sonntag, 6. Dezember, 13 Uhr:
Leutersh./Heddesheim - Kronau/Östr. II

Badenliga weibliche C-Jugend
Sonntag, 6. Dezember, 13.30 Uhr:
TSV Birkenau - ASG Rot/Malsch

C-Jugend-Landesliga
Samstag, 5. Dezember, 14.15 Uhr:
Edingen/Friedr. - Leutersh./Hedd. II
SV Waldhof - Hemsbach/Laud. (14.30)

BASKETBALL
2. Regionalliga
Sonntag, 6. Dezember, 17.30 Uhr
BG Sharks - ratiopharm akademie Ulm
(Rudolf-Harbig-Halle Viernheim)

TISCHTENNIS
Regionalliga Frauen
Samstag, 5. Dezember, 17.30 Uhr:
TTC 46 Weinheim - ASG Altenkirchen

Oberliga Frauen
Sonntag, 6. Dezember, 14 Uhr:
TTV Weinheim-West - DJK Offenburg II

Badenliga
Samstag, 5. Dezember, 18 Uhr:
TTC Weinheim II - TTG Kleinsteinbach
Sonntag, 6. Dezember, 10 Uhr:
TTV Ettlingen - TTC 46 Weinheim II

Verbandsliga Frauen
Samstag, 5. Dezember, 14 Uhr:
TTG Birkenau - SG Schefflenz-Seckach

Verbandsklasse
Samstag, 5. Dezember, 14 Uhr:
TTC 46 Weinheim III - TTV Heidelberg
DJK St. Pius - TTV Weinh.-West (18.30)
Sonntag, 6. Dezember, 10.30 Uhr:
TTV Mühlhausen II - TTC Weinheim III

FAUSTBALL
1. Bundesliga
Samstag, 5. Dezember, 18 Uhr:
TV Wünschmichelbach - Waldrennach
(Sporthalle Hohensachsen)

GEWICHTHEBEN
2. Bundesliga
Samstag, 5. Dezember, 19 Uhr:
KSV Lörrach - AC 92 Weinheim

RINGEN
Bundesliga Abstiegsrunde
Samstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr:
VfK Schifferstadt - KSV Schriesheim

2. Bundesliga

Samstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr:
SRC Viernheim - TV Aachen-Walheim

Oberliga
Samstag, 5. Dezember, 20 Uhr:
KSV Berghausen - KG Laudenb./Sulzb.

Landesliga Gruppe 1
Samstag, 5. Dezember, 18.30 Uhr:
KSV Berghausen II - KG Laudenb./Sulz. II

KEGELN
2. Bundesliga
Samstag, 5. Dezember, 12 Uhr:
TV Haibach - KC 25 Viernheim

2. Bundesliga Frauen
Sonntag, 6. Dezember, 15 Uhr:
SG Viernheim/Hemsbach - TSG Haßloch

Verbandsliga
Samstag, 5. Dezember, 15.30 Uhr:
NP Ladenburg - KC 25 Viernheim II
BF Hemsbach - SKC Brühl (11)

Verbandsliga Frauen
Sonntag, 6. Dezember, 12.45 Uhr:
Viernh./Hemsbach II - Unterlenningen

Landesliga 1
Samstag, 5. Dezember, 14.45 Uhr:
Vorwärts Hemsbach - KC Nußloch

Landesliga 1 Frauen
Sonntag, 6. Dezember, 16 Uhr:
Wolfartsweier - DKC 1989 Weinheim

Landesliga 3
Samstag, 5. Dezember, 14 Uhr:
SKC Altlußheim - BW Mörlenbach
BF Hemsbach II - TV Mosbach (15.30)

Bezirksliga 1
Samstag, 5. Dezember, 14.30 Uhr:
ET West Weinheim - SpVgg Sandhofen
TG Rimbach II - KC 25 Viernheim III (15)

Bezirksliga 2
Samstag, 5. Dezember, 14.15 Uhr:
Vollk. Laudenbach - Bahnfrei Weinheim
SG Lamperth. III - Bf. Laudenbach (14.30)

Kreisliga A
Samstag, 5. Dezember, 13 Uhr:
SG Lampertheim IV - BW Mörlenbach II
ET West Weinheim II - BF Hemsbach III
Vw. Hemsbach II - Doss/Whm. II (12.30)
Sonntag, 6. Dezember, 9 Uhr:
EW Mannheim II - 15er/RW Weinheim

Kreisliga B
Samstag, 5. Dezember, 12.30 Uhr:
TG Rimbach IV - Bahnfrei Weinheim II
Vk. Laudenbach II - Bfr. Laudenb. II (12)

Kreisliga C
Samstag, 5. Dezember, 16.30 Uhr:
ETW Weinheim III - SG Weinheim II
Vw. Hemsbach III - NP Ladenburg III (11)
Sonntag, 6. Dezember, 9 Uhr:
EW Mannheim III - DKC 89 Weinheim II

DAS SPORTPROGRAMM AM WOCHENENDE

Wenn er eine Lücke sieht, ist Philipp Bauer nicht zu halten. Hier kann ihm der Zweibrücker Nils Wöschler nur noch tatenlos nachsehen. Sie-
benmal traf der nach langer Verletzungspause wieder spielfreudige Leutershausener beim 30:26-Sieg. BILD: GUTSCHALK


